
Wiesbadener Tsgblstt
Verlag Lauggasie 21 •mJlj 'kArtfftA 13 ftUSQ ^ tt « »». 6650-53.

„T - zblalih,us . WOuiSKtUCQ morgen? Bi? 7 ttfjt abends, nutzer Sonntag».**3M* »k «tAtt 8 Uhr  TitÄ 7 Irnr rt’hptih*. * * r 'l >oOC_7VsW5\Scĥ tor-tzallr geöffnet von 8 Uhr morgen? bi? 7 Uhr - bind?.
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Oie Schlacht in Flandern.
Ern Erfolg am Ehemin des Dames.

Der Tagesbericht vom 7. Juni.
W . T.-B . Großes Hauptquartier , 7. Juni.

(Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Zwischen Ipern und Armentiöres  tobt seit

gestern der Artrlleriekampf in unverminderter Kraft;
heute früh ist nach umfangreichen Sprengungen und
stärkstem Trommelfeuer  mit der Infanterie
der Engländer die Schlacht in Flandern voll entbrannt.

Mit außergewöhnlicher Heftigkeit hielt auch vom
La Baff6e -Kaual bis auf das Südufcr der Scarpe die
Feuertatigkeit an.

Bei Hulluch, Loos , Lievin und Roeux sind heute vor
Tagesanbruch starke englische Teilaugriffe gescheitert.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Bald nachdem niederrheinischc Füsiliere an der

Straße Pinyn -Jouh in erbittertem Handgemenge eine
Anzahl Gefangener aus den feindlichen Gräben geholt
und die Aufmerksamkeit des Gegners dorthin gelenkt
hatten , setzten sich frühmorgens südlich von Pargny-
Filain Teile von meiningischen , hannoverschen, schles¬
wig -holsteinischen und brandenburgischcu Regimentern
in den Besitz der feindlichen Stellungen
am Chemin des Dames in fast zwei Kilo¬
meter Ausdehnung.  Durch Artillerie , Mincn-
werfer und Flieger unterstützt, begleitet von Pionieren
und Trupps des in den Kämpfen der letzten Woche be¬
sonders bewährten Stnrmbataillons Nr . 7 nahmen die
Kompagnien trotz hartnäckigen Widerstandes des Geg¬
ners das befohlene Angriffsziel.

Gegen die gewonnene Linie richteten sich nach hefti¬
gen Feuerwellen starke feindliche Gegen¬
angriffe  bis in die Nacht hinein ; sie sind sämt¬
lich abgewiesen worden.

14 Offiziere , 553 Mann  wurden als Ge-
fangene,  1 Revolverkauone , 15 Maschinengewehre
und mehrere Granateuwerfer als Beute eingebracht.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Nichts Besonderes.

Gestern wurden 8 englische Flugzeuge im Luftkamps
abgeschosien, davon 1 durch Leutnant Voß, der damit
den 34. Luftsieg errang.

Auf dem
östlichen Kriegsschauplatz

und an der
mazedonischen Front

keine größeren Kampfhandlungen.
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff.

*

Der deutsche llbendbericht vom 7. Iuni.
W . T.-B . Berlin , 7. Juni , abends . (Amtlich. Draht¬

bericht.) Im Wytschaetebogen ist der G e g n e r in
unsere vorder st e Stellungszone ringe-
br o che n. Der hin - und herwogende Kampf ist noch
in vollem Gange . _

Weitere Veränderungen im französischen
Oberkommando.

W. T.-B'. Bern , 7. Juni . Die Veränderungen im franzö¬
sischen Oberkommando dauern an. Laut „Temps " wurde
Brigadeyeneral T i n a n an Stelle des BrigädegeneralZ
Torguerah  zum Leiter der Kavallerieabteilung in. Kriegs¬
ministerium , Brigadegeneral I u l l i e n an Stelle deZ
Divisionsgenerals C he va liier  zum Leiter der Geme-
abteilung ernannt . Die Generale R e g n i e r und Ar -
nouville,  d ' e die Leitung des Flugwesens im Kriegs-
ministeviuM nrnehatteu , erhielten Frontkommandos.

Zwei amerikanische Kriegsfahrzeuge in
Frankreich.

W. T.-B. Paris , 7. Juni . Nach einer Meldung der
„Agenre Havas " ankern zwei amerikanische Kriegssahrzeuge
an der französischen Küste.

Frankreichs Kriegs - und Friedensziele.
Auch der französische Senat besteht aus

Elsatz-Lothringen.
Br . Paris , 7. Juni , (zb.) Nach einer Meldung der

Agence Havas beschäftigte sich der französische Senat mit der
Stockholmer Konferenz.  Ministerpräsident Ribot
hielt eine längere Rede, in der er >ich heftig gegen die Sozia¬
listenkonferenz wandte und hervorhob, die französische Regie¬
rung sehe eine Gefahr in diesen Versammlungen , aus denen
ein F 'ricd -e ntichff hervorgehen könne, der vielmehr nur
aus penr Sn « AL entspringen könne. Nach der Rede Ribots

beschloß der Senat , eine Geheimsitzung  abzuhalten.
Nach etwa einstündiger Geheimsitzung wurde die Öffentlich¬
keit wiederhergestellt. Es lag eine Tagesordnung Combes-
Regismanset  vor , wonach von den Erklärungen Ribots
Kenntnis genommen und die Überzeugung ausgedrückt wird,
daß ein dauerhafter Frieden nur aus dem Siege der ver¬
bündeten Heere  hervorgehen kann. Die Tagesordnung
bekundet den Willen Frankreichs, den Krieg, gefestigt durch
seine Bündnisse, treu seinem Ideal , Freiheit für alle Völker,
fortzusetzen bis zur Wiederherausgabe Elsaß-
Lothringens  und zur Sühne für die Verbrechen zur
Wiedergutmachung der Schäden und Annahme der Bürg¬
schaften gegen einen wiederholten Angriff des preußischen
Militarismus . Die Tagesordnung vertraut darauf , daß die
verantwortliche Regierung dieses Ergebnis erzielen werde,
die allein das Recht habe, unter Kontrolle der Kammer Ver-
pflichturVen für das Land einzugehen und rechnet auf ihre
Tatkraft bei der Durchführung innerer und äußerer Maß¬
nahmen , die erforderlich sind für das Heil der Nation . Diese
Tagesordnung wurde von 235 Abstimmenden einstimmig an¬
genommen.
Englische Zustimmung zu dem französischen

Kammerbeschlusr.
W. T.-B1. Rotterdam , 7. Juni . (Drahtbericht .) Der

„Nieuwe Rotterdamsche Courant " meldet aus London:
Alle Blätter billigen die Friedensbeoingungen des französi¬
schen Parlaments . „D a i l y New s" schreiben, die Erklärung
sei die genaueste von allen Erklärungen , die bisher Von den
kriegführenden Parteien in Europa abgegeben wurden . Das
Blatt hält es für bemerkenswert, daß die Kammer den Plan
des Völkervecbandcs ausdrücklich gut hieß. Es verlangt , daß
d-e Alliierten noch mehr als bishw mit offenen Karten spielen.
Sie hätten dabei nichts zu verlieven und würden damit fiir
die Beratungen der sozialistischeu .Konferenz in Stockholm
eine feste Grundlage geben. Der Zustand, wie er vor dem
Kriege bestand, könne nicht wiederheczestcllt werden. Man
müsse grundsätzlich darauf bestehen, daß kein Volk dazu ver¬
urteilt werde, unter einer Regierung zu leben, die es ver¬
werfe. Das , sei keine Annexion, sondern Freiheit . Sowohl
die Konferenz als auch Rußland würden wahrscheinlich diesen
Grundsatz ca-erkennen. Das Blatt fährt fort : Wir wollen
nicht genauer darauf eingehen, ob der Beschluß der französi¬
schen Kammer von diesem Geiste durchdrungen ist. Wir
glauben , daß über die Frage der Schadenvergütung seitens
der schuldigen Partei kein Zweifel bestehen kann. Die
Regelung auf Grund solcher Erwägungen würde den Weg
für den organisierten gesicherten Frieden der Völker ebnen,
der das Ideal des Präsidenten Wilson und aller derjenige^
ist, welche wünschen, daß nach dem Kriege eine bessere, nicht
eiiie schlechtere Welt komme.

Neue große U-Voot§beute.
Im Mittelmeer weitere 34 900 Tonnen

versenkt.
W . T.-B . Berlin , 7. Juni . (Amtlich.) 1. In den

nördlichen Sperrgebieten  sind durch U-Boote
u. a. versenkt worden : der englische Dampfer „Dro-
more " (268 Br .-R.-T.) und ein englischer Segler , beide
mit Ballast fahrend , ferner ein unbekannter ticfbeladcner
Dampfer (5000 Br .-R.-T.) aus einem Geleitzug heraus,
ein unbekannter bewaffneter Dampfer (1200 Br .-R .-T .)
und eine unbekannte Bark (2000 Br .-R.-T.). Von einer
weiteren Anzahl versenkter Schiffe blieben Art und
Größe der Fahrzeuge unbekannt , da ihre Versenkung
nachts erfolgte.

2. Im Mittelmeer  wurden aufs neue eine An¬
zahl Dampfer und Segler versenkt mir einem Gesamt-
Brutto -Tonnengehalt von 34 900 Tonnen.

Hierunter waren mehrere bewaffnete
Dampfer verschiedener Größe , deren Namen wegen Zer¬
störergeleit nicht festgestellt werden konnte, außerdem
der englische bewaffnete Dampfer „Egvptian Privce"
(3117 Br .-R.-T .) mit Bmimwollc von Alexandria nach
Manchester, der englische bewaffnete Dampfer „Holmen¬
bank" (3051 Br .-R.-T .) mit Kohlen von Malta nach
Port Said und der italienische bewaffnete Dampfer
„Rio Amazonas " (2970 Br .-R.-T.) mit Reis von Port
Said rptzch Italien . Unter den Ladungen der versenk¬
ten Segler befanden sich u. a. 2500 Tonnen Naphtha
von Amerika nach Gibraltar und Algier.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Weitere Versenkungen.
W. T .-B. Madrid , fi. Juni . Noch dem „Jmparcial " hat

ein U-Boot 250 Seemeilen südöstlich von Barcelona den
iranzösischen Dampfe : „Silvero"  versenkt . Am 28. Mai
versenkte ein U-Boot in der Nähe von Bilbao den norwegischen
Dampfer „L u r a n n", der mit 700 Tonnen «Erz von Portu¬
gal nach Frankreich unterwegs war . Zwei Seemeilen von
Demo strandete der griechische Dampfer „A l c i o n" (000
Tennen ), mit einer Kohlenladung von Glasgow nach Genua
unterwegs . Amtlichen Nachrichten zufolge wurde vorgestern
lei Arcachon der spanische Dampfer „Eri agoa ", ein Schiff
von 3500 Tonnen , aus Bilbao , das mit Farbstoffen und
Kahlen von Glasgow nach Bilbao unterwegs war. von einem

Unterseeboot versenkt. Die Mannschaft wurde gerettet . Der
Dampfer fuhr im Gelcitzug mit zehn Dampfern ver¬
schiedener Staatszuyehörigkeit unter dem Schutze von eng¬
lischen und französischen Zerstörern und hatte mehrece
französische Häfen angelaufen.

Das englische Vertuschungssystem.
Sozialistische Kritik im englischen Unterhaus.

\V. T.-B. Berlin , 6. Juni . Die bisher veröffentlichten
Nachrichten über die Geheim litzuny  im englischen
Unterhaus werden noch durch folgende zuverlässige Mit¬
teilungen ergänzt : Lord Cecil  ließ bei der Besprechung
der Verluste der Handelsflotte,  die er im Ein¬
klang stehend bezeichnet«, üurchhlicken, daß die Angaben nicht
diejenigen englischen Schiffe enthielten, welche an die ver¬
bündeten Regierungen zeitweise abgegeben werden, des¬
gleichen nicht diejenigen, welche vorübergehend die in
Charter an eine verbündete Regierung verpflichteten Schiff¬
fahrtsgesellschaften führen . Von verschiedenen Seiten wurde
darauf im Unterhaus erwidert , warum sich dann die Re¬
gierung solcher Statistiken in der Öffentlichkeit bediene, von
welchen sie selbst behaupte, daß sie falsch feien. Lord Cecil
sagte, daß dies eine Frage der Admiralität sei, welche die
Angaben liefere , und Carson bemerkte, daß darin keine
Änderung eintreten werde. Die Sozialisten ftagten an,
waruni die Regierung dann aber noch au ? derartigen un¬
richtigen Statistiken durch bezahlte Journalisten lange Be¬
richte und Betrachtungen über die Zwecklösigkeit des feind¬
lichen Unterseebootskrieges aufbauen ließe und an die Presse
fenide. Lord Cecil sagte, dass dies Anordnungen « s Aus¬
wärtigen Ikmts und wahrscheinlich nicht ■für England be¬
stimmt seien, worauf die Sozialisten wieder antworteten,
daß solche Artikel im Ausland noch weniger geglaubt würden
als in England.
Der Getreide- u. Fleischmangel in Frankreich

W . T.-B. Berlin , 6. Juni . Der französische Ver-
pflegungsminister gab in einer unlängst gehaltenen Parla-
mentsrede folgende interessante Zahlen : Nach der Bestands¬
aufnahme vom 1. April kauften wir 22 Millionen Zentner
Getreide im Lande und 11 Millionen auswärts oder
sckwimmend, zusammen 33 Millionen . Spätere Aufnahmen
der Präfekten ergaben einen Fehlbetrag der Vorräte im
Lande von 11 Millionen . (Daß 11 Millionen im Auslände
durch den Unterfeebootskrieg gefährdet sind, sagt der Minister
nicht ausdrücklich.) Wir können damit rechnen, mit 33 Mill.
Zentnern bis Anfangs September , zur neuen Ernte , zu
reichen. Mit dem JnIandsfehWetrag von 11 Millionen langen
wir bis Ende Juni . Wenn uns nicht ein besonderer Glücks-
fall zu Hilfe kommt, gehen wir sehr harten Zeiten
entgegen. Für Lebensmittel allein ^bedürfen wir eines
Schiffsraumes von 1% Millionen Tonnen . Wir müssen hier
mit einem Ausfall von 800 000 Tonnen Und eventuell mehr
rechnen infolge der Ereignisse zur See , deren niemand Herr
ist. Über die Fleifchzahlen machte er Angaben mit der Be¬
merkung, daß wenn der Konsum so weitergehe, in einem
Jahre oder früher niemand mehr Fleisch haben werde, Weber
die Armee noch das Zivil. Benzin bedürfe die Industrie
15 000 Tonnen (ein Zeitraum wurde n'cht angegeben) ; ver¬
fügbar seien nur 3000 Tonnen , ufw.

Neue italienische Mißerfolge.
Seit 12. Mai insgesamt 27 vv« Gefangene,

österreichisch -ungarischer Tagesbericht,
W. T.-B. Wien, 7. Juni . (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 7. Juni , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Nichts Neues.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Am Jsonzo  setzte der Feind gestern seine Versuche,

die am 4. Juni ihm entrissenen Stellungen um jeden Preis
zurückzuerobern, mit größter Zähigkeit fort. Das Schlacht¬
feld von Jamniano war abermals die Stätte heftigen Ringens.
Die Italiener unterlagen.  Ihre Massenangriffe
brachen überall unter schwere» Verlusten zusammen. ES
blieben neuerlich 30 Offiziere und 580 Mann in unserer
Hand, so daß die Gesamtzahl der seit dem 12. Mai eruge-
brachten Gefangenen die Summe von 27 008 Manu über¬
steigt.

Im Gail - Tal  wurde am 5. Juni ein italienischer
Doppeldecker abgeschossen. Die beiden Insassen gerieten un-
verwundet in Gefangenschaft.

An demselben Tage stießen unsere Sturmtrupps
im Dreizinnen - Gebiet erfolgreich  in die feind¬
lichen Stellungen vor. Gestern lebhafteres italienisches Ge-
fchützfeuer im Suganatal und auf der Hochfläche der Sieben
Gemeinden.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Im Raume südöstlich von Berat  trieben unsere Siche-

ruugstruppen feindliche Abteilungen in das Osum-Tal zurück
Ter Chef des GeueralstabeS.



«fette 2. Freitag, 8. Fwn IM 7. Wiesbadener Taqblall. Mnrgen-Ansgabe. ErstcS Blatt. Nr. 288.

Das neue Rußland.
Der Rücktritt Konowalows.

XV. T.-B'. Kopeuhagen, 6. Juni . „Derlingske Tibende'
meldet aus Petersburg : Der Rücktritt des Handelsministerö
Komotualow erregt das allergrößte Aufsehen. Im letzten
Ärmsterrnt richtete der Ministerpräsident Fürst Lwow
Mrmeus d̂er gesamten Regierung an Konowalow die eindring¬
liche Bitte , nqt Rücksicht auf den . großen Ernst der gegen-
bättigen Lage von seinem Entschlüsse abzustchen, worauf
Kovowalow antwortete , daß gerade die Rücksicht hieraus ihn
beranlaht habe, zurückzutreten Die Meinungsverschieden¬
heiten zwischen ihm und den sozialistischen Regierungsmit-
siliedern über die Wirtschaftspolitik des Landes seien so be¬
deutend, daß sie ihn zwängen, aus der Regierung auszu¬
scheiden. Kcnowalow fügte hinzu , nach seiner Meinung werde
cs wahrscheinlich notwendig sein, eine rein sozialistische
Regierung zu bilden.

Erneute Umbildung des russischen
Ministeriums.

S. Stockholm, 7. Juni . (Eig. Drohtbericht. zb.) InPeterS -
bürg  wird eine erneute Umbildung des Ministeriums erwartet,
die den Rücktritt sämtlicher Minister der bürger¬
lichen Parteien  umfaßt. Die Schreckensherrschaftder Arbeiter¬
massen in den Großstädten, welche von der uneinigen Regierung nicht
bekämpft werden kann, ist jetzt derart, daß bürgerliche Minister nicht
mehr in der Negierung bleiben können. Am Samstag fand anläß¬
lich Konowalows Rücktrittsgesuchs eine Konferenz der bürgerlichen
Regierungsmitgliederbeim Fürsten Lwow statt. Alle baten Kono-
walow, auf seinem Posten zu bleiben. Konowalow lehnte ab, weil
nach seinem Erachten die ganze Industrie zugrunde gehe. Am
nächsten Tage sauber sich di« sämtlichen Minister in Konowalows
Wohnung ein und baten ihn, sein RücktriWschreiben zurückzunehmeu.
Konolualow lehnte wiederum ab, weil er keine Hoffnung auf Rettung
sehe. Sein Abgang schwächt die bürgerlichen Rcgierungselemente
außerordentlich, weil er Verbindungen einerseits mit den industriellen,
andererseits mit der Arbeiterschaft unterhielt.

Rücktritt Ssasonows.
XV. T.-B‘. Petersburg , 7. Juni . (Meldung der Peters¬

burger Telegraphen -Agentnr .) Der russische Gesandte tu
London Ssasonow  hat seinen Rücktritt angeboten.

Kerenskis Eintreten für eine russische
Offensive.

XV. T.-B. Petersburg, 6. Juni . Meldung der Petersburger
Telegraphenagentur. In der S-itzung des Arbeiter- und Soldaten-
rates vom 6. Juni beantwortete Kriegsminister Kerenski eine Reihe
von Fragen über seine und des Generals Alexejews Reden über die
Vorbereitung der Offensive. Kerenski bemerkte zunächi! zu der
Juterpellation, betrefftnd Alexejew,  der gegen die Grundlagen
der auswärtigen Polttik der einstweiligen Regierung offen ausge¬
treten ist, die Rede habe ihre Bedentvug verloren, weil Alexejew
schon dmtth den General Brnssilow  ersetzt wurde. Diese Mtt-
teilung wurde mit einem stürmischen Beifall ausgenommen. Ferner
erklärte Krrenski, feine Reben über die Schlagfrrttgkeit der russischem
Armeen seien keineswegs als der- Ausdruck von Eroberungsabsichter
ausznfasien; nicht Rußland besetzte birher deutsche Gebiete, sondern
Deutschland russische. Wir haben Grund, onzunehmen, fügte Mrnrster
Kerenski hinzu, daß die deutschen Imperialisten auf erne Zerrüttung
unserer Armeen rechnen, um ihre Forderungen zu erhöhen. An-
scheinend folgt die deutsche Regierung d-en Imperialisten. Di« volle
Schlagsertigkett der Armee ist notwendig, um einen Frieden ohne
Annexionen und Entschädigungen zu. sichern Zum Schluffe sagte
KereuSki: Mr wären schlechte Demokraten, wenn wir am Ende

unserer Debatten nicht au-rieftn: Es lebe die internattonal« Soli-
darität der Demokratie. Die Versammlung bereitete Kcrenski große
Huldigungen.

Die Antwort der Alliierten an Rußland.
S. Stockholm, 7. Juni . (Eig. Drohtbericht. zb.) Laut „Nowoje

Wremja" empfing die russische Regierung die Antivort der Alliierten
aus den vonc Minister des Auswärtigen cmsgcsprvchmen Wunsch,
nach einer Revision der Bündnis Verträge.  Bisher ist
die Antwort von England und Frankreich und den Bereinigten
Staaten emgegangen; diejenige Italiens fehlt einstweilen noch. Die
Antwortnoten sind einigermaßen unklcr und umschreiben die von
den Ministern in den Parlamenten abgegebenen Erklärungen. Die
Regierung erkenne die Formel „Frieden ohne Annexionen und
Kriegsentschädigungen" an, falls der Friede auf der Grundlage des
Seldstbestimviungsrcchts der Nationen geschloffen werde. Trotzdem
erwarten die Westmächte Meinungsverschiedenheiten,
weil sie den Begriff anders auffaffen als Rußland.

Kerenski und die Friedenssehnsncht des
russischen Volkes.

XV. T.-B. Amsterdam, 6. Juni . „Daily Expreß " meldet
aus Petersburg:  Kerenski beabsichtigte ursprünglich,
iäe Derteidigungsgentren von Minsk , Stow und Riga zu
besuchen. Da aber wegen der Ereigniffe in Krorrstadt und
aus anderen Gründen seine Anwesenheit in Petersburg
notwendig geworden ist, mußte er die Reise verschieben.
Jeder verantwortliche Staatsmann in Rußland habe die
Überzeugung, .daß von Kerenski das Schicksal des Landes ab-
hänge. Bei jeder Schwierigkeit wende man sich an ihn, aber
die Schwierigkeiten nehmen immer mehr gu. Das Volk ver¬
lange einen Frieden um jeden Preis.  Kerenski
wünsche es zu einer kräftigen Offensive zu überreden . Man
benutze jeden Vorwand , um die Notwendigkeit einer solchen
Offensive in Abrede zu stellen. Die Lage, der sich Kerenski
gegenüber sehe, sei gefährlich und es werde noch viel Blut
vergossen werden wüsten, ehe Sie persönliche Auffassung
Kerenskis sich werde durchsetzen lassen können.

Ein Kamps zwischen Russen und Letten.
Br . Berlin, 7. Juni . (Eig. Drahtbericht, zb.) Bei Riga

fand, wie dem „L.-A." aus Stockholm aus einwandsfteier Quelle
berichtet wird, kürzlich ein Gefecht  zwischen russischen
Truppen und lettischen Legionären  statt , bei dein es
auf beiden Seiten schwere Verluste  gegeben hat. Es ist nicht
das erstemal, daß Mißhelligkeiten zwischen Soldaten der verschiedenen
Naticmalttäten Rußlands zu verzeichnen sind. Hier scheint es sich
um Gegensätze besonderer Art zu handeln, da die letttschen Legionen
sich dem russischen Oberbefehl nicht mehr fügen wollen, zumal die
rustischen höheren Offiziere ans die besonderen letttschen Wünsche
keine Rücksicht nehme:- und die örtliche Bevölkerung außerdem noch
schlecht behandeln.

Große Sprengstoffexplosion in Petersburg.
XV. T.-B. Petersburg , 5. Juni . Ein Teil der aus Eng¬

land eingetroffenen Ladung an Sprengstoffen , wie Schwefel,
Kaliumchlorat und Phosphor , ist im Hafen von Petersburg
in die Loft geflogen. Dank dem günstigen Winde konnte der
Brand binnen einiger Stunden örtlich beschränkt werden. Tie
Ursachen des Unglücks konnten noch nicht festgestellt werden.
Die vernichteten Mengen sind beträchtlich.

* *

Italienische Besorgnisse über Rußland.
Petersburg zurzeit viel gefährlicher alö Stockholm!
XV. T.-B) Bern , 7. .Juni . (Drahtbericht .) Der „Mattino"

schreibt: ES ist nicht recht ersichtlich, weshavb die alliierten

Regierungen sich nicht darüber Rechenschaft geben, daß-,
Petersburg zurzeit viel gefährlicher ist alA Stockholm, und-
alle nach Petersburg gehen lasten, obichon, wie der Fall.
Cachin zeiat, die Leute mit den verrücktesten Gedanken zu. -
rücktcbre» Es ist die höchste Ze:t. daß man gegen dwsen
demokratischen Schwindel Front macht. Vom Standpuwkt
der Ordnung und der Ernsthaftigkeit ist uns die deutsche
-Militärautokratie  noch immer lieber  als diese
PetersburgerHerren.

Der amtliche bulgarische Bericht.
XV. T.-B. Sofia , 7. Juni . Generalstabsbericht vom

6. Juni . Mazedonische Front:  Auf der ganzen
Front schwaches Artilleriefeuer , auf.  dem _ rechten
Wardarnfer und . südlich von Huma . Ein feindlicher
Nachtangriff gegen Bossilkova Kitka wurde in der
Gegend von Larischabau durch Feuer abgewiesen^
Flugtätigkeit : Leutnant v. Eschwege schoß im Luft¬
kampf ein feindliches Flugzeug ab, das ins Meer stürzte.
- Rumänische Front:  Bei Jsaccea , Tulcea und

Mahmudia Gewehrseuer.

Oer amtliche türkische Bericht.
XV. T.-B. Kovstantinopel, 7. Juni . Amtlicher

Heeresbericht vom 6. Juni . An allen Fronten Ruhe.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

Horst-Emscher. 7. Juni . (Sig. Drohtbericht.) l . Begrüßungs-
Rennen.  1 . Gras H. Bethnsy-HucS „Kaffeetante" (Kasper), 2.
„Die Erste", 3. .Triumph". Sieg: 14:10; Platz: 11, 14:10. — 2,
SBc ft f ä I isch cs Flachrennen.  5300 M. 1400 Meter.
1. Gestüt Mydlingbovcns„Neutral" (Rastenberger), 2. „Norton",
3. „Glücksstein". Sieg: 19:10; Platz: 10, 10, 10:10. — 3. Schloß-
Jagdrennen.  3500 M. 3000 Meter. 1. Frhrn. Cl. v. Rom¬
bergs „Kille-Kille" (I . Schüller), 2. „2kt >Dürkheim", 3. „Corinne".
Sieg: 14:10; Platz: 11, 16:10. — 4. Herrnarrn - Küster - G ^-
dächtnisrennen.  10 000 M. .1800 Meter. 1. Gestüt Myd-
linghovens „Hadschar" (Rastenberger), 2. „Artillerie", 3. „Camelot".
Sieg: 27:10; Platz: 16, 25, 17:10. — 5. Walhalla - Jagd¬
rennen.  5400 M. 3000 Meter. 1. S . Schmitts „Leslma"
(Gerleis), 2. „Meerkatze", 3. „Kerlchen". Sieg: 20:10; Platz: 12,
18, 17:10. — 6. Rheinisches Flachrennen.  4300 M. 1600
Meter. 1. F. v. Zobeltitz' „Herr Major" (Lewicki), 2. „Sepol", 3.
„Journeyman". Sieg: 22:10; Platz. 11, 10:10. — 7. Landsturm.
Jagdrennen.  3300 M. 8500 Meter. 1. I . v. Bönninghausens
„Floriniond Robertet" (Listl), 2. „Capitano", 3. »„Albana". Sieg:
33:10; Platz. 13, 12:10.
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Heiter , vielfach Gewitter , sehr warm.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 4 Seiten.
vmmtichriMeiter: L. Hegerhorst.

SnantlMrtH* fite bratttt
Dr. phiL B. Sturm ; für

Polttik: SL Hegerhoist:  für HngtenMpoItttb
den Unterhaltung»«««: v •. Nauendorf ; fSt

Nachrichten au» Wietiaden und »en Nachdarbezirlen: I . B.: t>- Diefenbach;
Mt » erichtgjaal: H. Diefenbach;  für Sport und Luftfahrt: I . 8 .: S. Sstadct]
Mt B-tmilchte» und den Brtefkafteu: «. L- kacket: für  den Handel»!«« Vä. St!

Jtr Mt «ugetgen und Reklamen: H. Dornauf;  lämllich in Me«baden.
Druck« td »« lgi »er 8 . Schellenberg 'lcheu Hoj.lSuchdruckerei io Weibade»

CamUtante Mr « chrtttlettung: 1* M* 1 Shr.

ÜMtitatM

Kontoriftin
für die Expedition gesucht. Angebote
an Mitteldeutsche Kreditbank, Filiale
Wiesbaden.

Kontoriftin
(Anfängerin ) mit besserer Schul¬
bildung zum sofortigen Eintritt ge¬
bucht. Offerten unter W. 825 an
wen Tagbl .-Verlag.

Tüchtige und erfahrene 590Vorläuferinnen
sucht per bald bedeutendes , christliches
Manufakturwarenhaus in Mainz.

Detaillierte Offerten mit Bild erb.
unter A 113 an den Tagbl -Berlag.

Junges Mädchen
lfür Lager und Laden geg. Vergütung
gesucht. Stoß Nachf., Taunusstr . 2.

Für erste Konditorei wird brcmchek.
Berkäuferi«

gesucht. Gefl . Offerten u. O. 831
an den TaM .-Verlag.

Tücht. Verkäuferin
gesucht. Span . Obst-Hans,

Marktstr. 21, Ecke Grabenstrcche.

Iuuge geWete iame
,aus  guter Familie mit Zeichentalent
zur Ausbildung verschiedenerArbeiten

>gesucht. Zu erfr. Tagbl .-Verlag . Uz

Tücht. erste MüMrbellerln
:als Direktrice gesucht. Nur erste
Kräfte wollen Offerten unter v . 831
an den Tagbl.-Verlag senden._

Zuarbeiterinnen
für Taillen und Röcke gesucht.
F . Klein , Geisbergstraße 20.

Gewandte
Zuarbeiterin

sucht ,
Hedwig Schmidt

Damenhüte,
Große Burgstraße 3.

. .. Tüchtige Zr
für Tcnllen ' soso
sucht. Pfusch. R

uarbeiterinuen
ort für dauernd
eugaffe 24.

ge-

Damcnschneiderê Ŝeerobenffr . 1, 2.

Damenputz.
Jüngeres Mädchen für leichte

Logerarbeit u. kleine Kommissionen
gesucht. Zorbach, Luisenftraßc 24,
m Hofe rechts.

Tüchtige
IL Arbeiterinnen

per 1. August gesucht.
« . Scheibet, Wilhelmstr. 52.

Heimarbeit.
Stlumpfstrickcrin . geübt auf 7- u. 9-
Maschinc, ges. Moritzstr. 7, Leche».

Büglerin gesucht
Aarstraße 29. Gaßmann.

Büglerin gesucht.
Waschanstalt Schmidt, Röderstr. 24.

Bügellehrmädchen
gegen Vergüt , gesucht Jahnstraße 46.

Bügellehrmädchen gegen Berg.
gesucht Scharnhorststraße 7._
Jüngeres Fräulein

zur Gesellschaft n. Beaufsichtig, der
Schulaus», für 8jähr . Mädchen ges.
Briefe u. T. 826 an d. Tagbl .-Verl.

Gesucht wird eine

gebildete Dme,
um einer älteren Dame nachmittags
einige Stunden in der Woche Gesell¬
schaft zu leisten. Offerten u. S . 83»
an den Tagbl .-Verlag._

Köchin,
die gutbürgerlich kochen kann, wird
in klein, fern. Hause per sofort oder
bis 15. Juni gesucht
_ Barkstra ße 61.
«ennlfe, Mne SM

(wirtschaftlich erfahren ), die etwas
leichte Hausarbcft mit übernimmt,
bei gutem Lohn u . guter Behcmdl.
zum 15. d. M. gesucht Beethoven-
straße 10._ _ _
T. Stütze sind, angenehme Stellung

Gei sber gstra ße 26. _
Ein sauberes Alleinmädchen

gesucht Schier ste iner Straße 10, 1.
Tüchtiges Hausmädchen

für tletne Pension zum 15. Juni ge¬
sucht Lcberüerg 17.«

Hausmädchen,
welches in allen Hausarbesten
erfahren ist, flickenu. servieren
kann ges. bei ZeiSke»Scheibet,
Große Burgstraße 3, 3.

Mädchen, das kochen kann
bausardeit versteht, gesucht Park-

Serviermädchen
mit guten Zeugniffcn u. Beiköchin
gesucht Leberbera 9.

Für sofort oder 15. Juni ein oder
zwei tüchtige bescheidene

Zimmermädchen
gesucht, wovon die eine gut nähen
gelernt hat. Unkosten bei Vorstellung
werd. ersetzt. Villa St . Georg, Eltville,
Wallufer Straße 7. Telephon 72.

Sauberes ehrliches Mädchen
per 20. Juni oder 1. Juli gesucht
Nikolosstraßc 22, Parterre. _
Besseres Mädchen,

brav und zuverlässig, welches
etwas kochen kanti und bei bester
Behandlung auf Dauersielle sieht,
f. 15. Juni gesucht. Näh. Rkuseum-
straße 5, 3 rechts.  _

Alleinmndctzen,
das alle Hausarbeit versteht, in kl.
Haushalt zum 1. Juli ges. Wilhelm-
straßc 28, Zigarreuaeschäst._

Tücht.Mädchen
sofort ges ucht. Große Bur gftr. 16, 3.

Für kleinen Haushalt (Dame und
Kind) tüchtiges sellfftändiges

Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit über¬
nimmt , bei gutem Gehalt für l . Juli
oder früher gesucht. Vorzuitellen v.
10—12 u. 4—7 Uhr, Klopjtock-
straße 9, 2 l inks.
XJung . Mädchen für Hausarbeit

sofort gesucht. Zu melden 2—7 Uhr,
Rheinstraße 27, Laden._

Alleinmädche«,
am liebsten vom Lande (Kochen nicht
erforderlich) in kleinen Haushalt
zum 15. Juni gesucht
_Bierstadter Höhe 26, Bart.

Sauberes Mädchen
gesucht Oranienstraße 10, 1._

Alleinmädche«
für kleiuep Haushalt für 15. Juni ob.
i . Juli gesucht. Frau Kapellmeister
Ptother , Arndtstr aße 2,  2 ._
'Saub . Alleinmädche» m. gut . Zeugn.
gesucht Scharre Aussicht 24.

Alleinmädchen
nach Berlin zu Pastoren -Familie dou
3 Personen bei 30 Mk. Anf.-Lohn
gesucht. Dorzustellen Pension Ossent,
Grünwea 4.
Gut cmpf. ehrliches Alleinmädchen

in Haushalt von 2 Personen gesucht
Schätfelstroße 3. Part.

Zuverl. Mädchen,
wcliches kochen kann gesucht.

Becker, Lauggassc 56.
Ein fleißiges zuverl . Mädchen

gesucht. Vorzustellen von 10—4 Uhr,
Webergasse 4, 2.

liffitiätt faines Uten
gesucht Friedrichstratze 57, 1 r.
Zuv. tücht. Alleinm., in K. u. Haus-
arb , erf., z. l . 7. od. fr . ges. für kl.
Haushalt . Borzust. Adolfftraße 14.

Ein anftäubigeS Mädchen für §
I leichte Hausarbeit und zur Hilfe I
» beim Einkochen tagsüber gesucht. I

Stephao , Schumannstr . 9.

Frau od. Mädchen, in Küche
». Hausarb . erf ., find , tagsüb . g. St.
Meld. 4—6 Taunusstraße 85, Part.

ÄMMier Mumme«.
welches bürgerlich kochen kann, zum
15. Juni gesucht

Rheinstraße 87. 1.
Sauberes fleißiges Mädchen

für kleinen Haushalt zum 15. Juni
gesucht. Baum , Ellenbogengasse 11, 1.

m Junges Mädchenuagsuber gesucht Gartcnstraße 16.

Gutempf. Mädchen,
w. selbstäudiy kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt , gesucht

Biktoriastraße 5.
Stundenfrau

für gleich 3 Stunden täglich gesucht
Scheffelstraße 3, Part.

Tüchtige Aushilfe
vom 15. Juni ab für 14 Tage , evt.
länger , für mehrere Stunden tägl.
gesucht Guftav -Frevtagstraße 8.

Mädchen oder Monatsfrau
gesucht Niederwatdstraße 14, P . IfS.

MsnatSfrau
für vormittags gesucht Dotzheimer
Straße 64, Part , r._ ■

Saubere ehrliche Mouatsfrau
oder Mädchen für einige Stunden
vor- u . nachm, gesucht Schiersteiner
Straße 25, 1 links ._

Monatsfrau
auf sofort für den ganzen Tag ge¬
sucht. Kost wird gegeben. Näheres
Herderstra ße 10, 1 link»._

Gesucht für sofort
tücht. zuverl . Monatssrau , dauernde
Stellung . Bülowstraße 8, 3._

Monatsfrau für sofort gesucht.
Bender , Dreiweidenstraße 8, 3 links.

Rtonatssrau morgens 3 Std.
von einzelner Dame gesucht Herder-
straße 8, 2 rechts.

Tüchtige Monatsfrau
für 3 Std : vorm, von 8—11 Uhr ge-,
sucht Adolfsallee 15, 1. __

Zuverl . Frau zum Zeitungtragen
gesucht Jahnstratze 12, 1.

MWlWliM
für sofort gesucht.

Frankfurter Zeitung,
Lauggassc 26.

Laufmädchen gesucht.
Putza. Anna Stunivf . Langgasse 47.

LaufMädchen gesucht.
Leopolld-Emmelharnz , Wilhelmstr . W

Laufmädchen gesucht.
E. u. A. Bing , Ma rk tstraße  26 ._

Zuverlässiger zweiter Kontokörrent-
Buchhalter »der

Buchhalterin
für sofort gesucht. Schriftliche An¬
gebote unter Beifügung von Zeugnis¬
abschriften, Lebenslauf und Bild an
Schwarzwerke A.-G. Niederwalluf bei
Wiesbaden. 596

Saubere Monatsfrau 2 Std.
vorm, ges. Schierst ein.  S tr . 24, 3 l.

Reinliche LLouatsfrau
sofort gesucht MauritiuSstraße 14, 1.

Herr oder Fräulein
gewandt in Steiwgr . u. Maschinen¬
schreiben, zum bald. Eintritt auf
Fabrikkontor ges. Off . mit Zeugn.-
Abschr., sowie Angabe über bisherige
Tätigkeit , Gehalt , Alter u. Eintritts - ,
termin unter H. 83» an den Tagbll--
Berlag.__

Kürogehilfe,
der Maschine schreiben und Kosten
berechnen kann, sucht Rechtsanwalt
Krü cke, Kirch gasse 7, 1._

Tüchtiger Schreiner
sofort gesucht bei Limbarth , Ellen-,
bogengMe -8, 1,
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stajfierer!
J tlMG'tnfoffrercn unserer Volks-Stestbekaffeu-Versicherung suchen
uni für sofort für Wiesbaden und
Umgegend einen geeigneten Herrn
L-i fester Gehaktsanstellung, welcher
Lgg Ta.  Kaution stellen kann. Für
Ariegsinvaliden günstige Gelegenheit
für dauernde Stellung . Schriftliche
bff an Subdirektion der „Iduna ' .
ÄmMrt a. M„ Roßmarkt 17. 1. 587

Mm seiner
für technisches Büro sofort ges. Off.
>mter0 . 828 an den Tagbl.-Berlag
«beten. _

Junge gebildete Dame

an den Tagbl.-Berlag.

Bessere Witwe sucht Stellung
als Wirtschafterin zu ält . Her
Gute Zeugnisse vorhanden. Ni
Gobenstraße 10, 2 links.

Mehrere
geübte Dreher

für dauernde Arbeit gesucht.
WM « &Mangel

Am Schlachthof.

Zimmermädchen . .

" * VW*» UHSIWUU5* <\ ll  IjCUVlv
6 . 882 an den Tagbl.-Berlag.

Zuschläger und
Jungschmiede

für sofortige « Eintritt gesucht.

Maschinenfabrik
Wiesbaden.

G. m. b. H.

Mädchen mit guten Zeug».
ucht Stellung zum 1. Juli.

F . 832 an  den Tagbl .-Berlag.

Schuhmacher gesucht
Hellmundstraße 32, Herckhaus.

Slhuhllllllher
per sofort gesucht.

„Hans Sachs", MichelSber« 13.

sucht auf sofort
Fr. Vollmer.

rtuer
für den halben Tag gesucht. Schrift¬
liche Anerbieten unt Angabe seit¬
heriger Beschäftigung bitte unter
St.  832 an den Tagbl .-Berlag.

Zahntechnil.
ug oder Fräulein gesucht. Off.

unter T. 831 a.  d . Tagbl .-Berl.

Lehrling
Kr technisches Büro gesucht. Offert.
u. Z. 825 an den Taabl .-Verlag.

ErfahrenePacker
gesucht. 574
P . Schmahl , Mainz,

Gr. Bleiche 18._
Junge Arbeiter gesucht.

Broker u. Bäck er. Schierst. Str . 9.
Zuverlässige Leute

als Wächter gesucht
Coulinstraße 1.

Jüng . sauberer Hausbursche
gesucht. Kaiser-Bazar , Spielwaren.
Kleine Burgstraße 1.  _

hWtlM
für bald gesucht.

Vorzustellen Bärenstraste 4,1.

Hausbursche u. Laufmäbchen
gesucht. Färberei Wilhelm Bischof,

alramstraße  10.
Junger kräftiger

Hausbursche
dauernd gesucht Nengassc 18.

_ Korn . . __
Ein tücht. Fuhrmann,
welcher auch Landwirtschaft versteht.
gesucht Friedrichstratze 37, Part.
^ Tüchtige Kehrleute
sucht Erb, Bismarckring 1.

Jüngerer Ausläufer sofort gef.
Rheinstraße 27, Buchhandlung.

Jüngerer Laufbursche.
Sa
45,

gesucht Rhein.
hotbeke.

fre Äocheu- und Ärnder-
Pflegerin

wünscht paffende Stellung zum 1. Juli
in gutem Hause. Gefl. Offerten an

B. Häfelinger , Mainz a. Rh.»
utenbergplatz 3.

Mädchen vom Lande

Junge Frau,

16jähr . jg. Mann,
l. die Einj .-Berechtigung be'
acht Lehrstelle auf einer Bank. ?

u. W. 828 an den Tagbl .-Berlag.
Vorgeschrittener

Konservatoriumsschüler lKlav.)
für abends passende Befchafti
Moritzstratze 44, Vdh. 3. Stock.

K ^ermietunaen ]
TaunuSstraße 17 2 Znn . u. Küche

im Seitenbau zu vermieten . 802
Kleiststraße 8 4-Zim.-W. sofort. 893
Freie Wohnung abzugeben geg. Haus¬

arbeit an Kriegswitwe z»d. Kriegs¬
invaliden mit kleiner Familie . Adr.
im Tagbl .-Berlag . Vn

Albrechtstr. 30, P ., m. Z.. sev. Ging.
An der Ringkircke 9. P ., nwbl. Zim.
DelaSpeeftr. 2, 3, möbl. Zimmer für

dauernd zu verm. Näh. 1. Stock.
UtzhMerflr .12  tüöbüUtei.
Drudenstr . 5, B. 1 I., Zim . f. 18 DÄ.
Hellmnndftr . 3. 1, gr. gut mbl. Zun.
Karlftr . 18, 1, möbl. fepar . Ziunne «.
Moritzstraße 22. 2, aut möbl. Zim.
Schulberg 8. 2 r ., einfach mbl. Zim.

mit oder ohne Pension zu verm.
Schwalbacher Straße 9. 3, großesBalkonzimmer , auch mit Klavier.
LaunuSftr . 16, 3, eleg. mbl. Wohn-

u. Schlafzim. m. 1 od. 2 B., Balk.,
Bad, el. L., Küchenb. Anz. b. 4 Uhr

2 gut nM 3immerm. Pens.
75.— zu verm. Hellmundstr. 15, I.

Zwei möbl. Zimmer m. Kochgelegen¬
heit. Höhenlage, mit herrl . Aus¬
sicht. sofort zu vermieten . Näh.
Sonnenberg . Bierstadter Str . 35-.

Näh. im T
Halle rechts.

Metgefache
Kleines Häuschen

unter Z 828 Tagblatt -Berlag.
1 Zimmer . Küche u. Keller.

tm Abschl., Philippsbergstraße i
Nahe, zu mieten gesucht. Off.

Kemdenpenfion.
mit Balkon.

AllkWkhkyde Witwe

erfragen im Tagbl.»Verlag.

$ettin|e
Privat - Verkäufe.

Ei« .. _ _
umständehalb, preisw. zu verkaufen,
Näh, im Tagbl .-Berlag.  Vk

Weiß. Stangcnrciher,
weiß-schw. Federn, Trauerhut f. alt.
Frau , seid. u. Waschkleider u. Leder¬
koffer, weiß-seid. Tuch, japan . Hand¬
arbeit mit Fransen zu verk. Moritz- „
straße 44. Vdb. 3. °

Blaues Seidenkleid „ ,
(getragen ) zu verk. Albrechtstr. 5, 1.

(Sieg . £ einen - 5ennenijtltgi
neu, m. reich. Handstickereiw. u . Pr.
30 Mk. Kl. Ruraitraße 4. Putzgesch.

Zu verk. mehrere Dutzend
gut erh. Ia lein. Steh - >u. Unileg-
kragen (45 u . 46). Näheres zu erfr.
im Tagbl .-Berlag . ^ t ^

Continental - »
Schreibmaschine, vollständ. neu, für -
580 Mk. Off . erb. unter L. 269 an
den Tagbl .-Äerlag . $

Ibach - Piano,
wenig gespielt, zu verkaufen. Roffel,
Marktplatz 8, 2. bis 3 Uhr mittags.

Gebrauchte Mandoline gesucht. i
Off . m. Preis u. W. 831 Tagbl .-Bl . *

Gute Lante
preisw . z. vk. Luisenstr. 49, 2 l.

Neue graue dickgerippte Leinen- j
Gardinen u. 2 Basen abzugeben.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Hx

Zwei eis. weiß-lack. Kinderbetten
mit Matr . zu verkaufen Walram-
straße 8, 2 r ., nachmittags. ^ <
Mahag .-Kindcrbett n. 1 TannenlTtt :
mit Zubehör billig zu verkaufen
Friedrichstraße 39, 1.

Zkinderbett billig zu verk.
D. Birnzweig , Helenenstrake 30, 2 l.

Verstellbares eis. Ruhesosa
mit Plüsch u. Ledervezun zu verk.
Niederwaldstraße 4. 3 links.

Eine Frderrolle , 1 Karren
u 4 Hühner zu verkaufen b. Quint,
Dotzheim, Wilhclminenstraße 2.

G»rt erb. Krankenwagen zu verk.
Zu erfr . Werz, Kapellenstraße 16.

Weißer Kinderwagen
(Brennabor ) zu verkaufen. Näheres
Wielandstraße 19, 4. Stock. '

Kiriderklappstirhl
zu verk. Rheinstrcme 56, Part.
Weg. Umzug 4 Mrssing-Gaslampen,
1 Gaskocher. 3flam .. eine emaillierte
Badewanne zu vk. Anzus. 1—5 Uhr,
Wilhelminenstraße 2, 3.

Weiß emaill . Gasherd
(2flam.) zu verk. Wörthstraße 14, 2.

Weiß geftrich. festes Firmenschild
mit Metall -Buchstaben, ca. 4 Mir . lg.,
ca. Vz  Mir . breit , billig verkäuflich
Tcrunusstraße 23, 3 rechts.
Schönes Korn- u. Haferstroh zu vk.

Merstadt , Talstraße 7.

Händler - Verkäufe.

Neue Mercedes-

Schnellschreibmastzmen
liefert sofort

M. Doerenkamp, AbolfSallee 35.
Telephon 3003.

1 Blöthner - FÜlgel
1 Bechfteiu - FlSgel
1 Kaps - Flüael

wie neu . Heinrich Wolff, Wilhelm-
itraße 16.

Möbel.
Schlafzim., Büfett , Sofas , Flur-

toilette . Schreibtisch, Küchenschränke,
Stühle , Trumeaus , Betten billigst.
Bettengefchäft Mauergaffe 8.
Nähmaschine für Hand- u. Fußbetr.

> für 38 Mk. vk. Friedrrchstr. 29, 1 r.
Eine gebrauchte Hängematte

zu kaufen gesucht. Offerten unter
V. 827 an den Taabl .-Verlag.

Spezial Oele u . Fette
für alle technischen Zwecke lief. sof.

Pcrl -Oel-Fabrik Ad-lfsallee 35.
1 Telephon 3003.

K KacheslnheJ
Tragb . oder ganz frifchmclk. Ziege

f. Wiesb. Str . 87. P ., Sonnenberg.

- Große Brillanten
, Ring , Ohrring oder Schmuck, »der

Pfandscheine über solche
aus Privathand

* zu kaufen gesucht. Offerte» unter
* G. 828 an den Tagbl .-Äerlag.

Brillantrmge
und derql.

* werden zu hohen Preten sofort zu
kaufen gesucht. Offerten unter 8. 269

’ an den Tagbl.-Berlag.

Hornlose frischmelk. Ziege billig
zu verk. Nah. Tagbl .-Ber lag . v<

Ein junger Ziegenbock
zu verk. Dotzheimer Straße 120, 3 r.

Kl. br. Rehpinfcher, Weibchen»
2 I ., für 30 Mk. zu verk. ; daselbst
Schreibmaschine „Smith Premier ",
unsickstb. Schr., m. Tisch 60 Mk. Adr.
im Taabl .-Verlag . Vm

Belg. Häsin
mit neun 4 Worben alten Jungen zu
verk. Räh. im Taabl .-Vertag.  vo
W. Futtermangel einige Leghühner
abzugeben Mbeggftraße 15. ^
Im Auftrag Alaskâ fuchS-Garnitur
für 200 Mk. abzugeben bei Schenk,
Gemeindcb adgafse. P elzhandlung.

Billiger Verkauf
in Schweizer Stickereien, ein neues
StickereikleiL lseid. Batrsts, sowie ein
Spitzenjchai. Drudeujtrabe 3, 1, Füll.

Der Unterzeichnete als
6ere* *inter zugelaff.

llllllllllf Aufkäufer ernannt.
kauft von Herrschaften alte

ob ganze, zerbrochene oder solche, die
in Kautschuk gefaßt sind (auch
Brennstiste , z» hohen Preisen an.
Für Rein -Platin , welches der KrleaS-
metall - Aktiengesellschaft abgeliefert
wird , zahle ich Mk. 7.50 der Gramm.
L Grosslmt,

agem aanstr aße 27, 1. S teck.Me!» an« Bitte
sucht Dame zu kaufen, nur aus
Privatbesitz. Angebote u. T. 830 an
den Tagbll-Verlag.

Sacharin»
Sacharinlöfnng

Flügel
oder Piano

Morgen -AnLgaie . Erste - Matt . Seite 3.

Stets bew. 2-Fam.-Landh., Gart .»
Stall , für Kleintiere , n. Kurpark, f.
55 000 Mk. Off. G. 810 Tagbl -̂Berl.

gesucht.

Pianinos

Frau Stummer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden.

Schlafzim . u . Küche, gut erh.,
„„.i Privat zu kaufen gesucht. Off,
unter S . 820 a,l den Tagbl .-Berlag,

Eins . gebr. Wohnungseinricht .,
2 Betten . Waschtoil.. Pertiko , 1-, od.

Mrl all. Art u. alle ausrang.
Sachen kauft D. Sivver.
Rieblsir . 11. Tel . 4878.

Ialramstraße 27.
ferten

rungfeder - u. Haarmatratz .,
Lolsterinöbel, alte Bieder-
öbel, Schrank , Schreibt , u.

Mcrhag. oder Kirschbaum.
:n gesucht. Angebote unter

Gebr. Eisschrank, gut erhalten.
und

Ireis u. F . 828 an den Tagbl .-Berl.
Gutrrh . Nähmaschine u. Vertiko

Gat erhalt. KalsWagea
Gustav Facobi, Fulda . Tel . 667,

Leichte aut erh. Federrvlle
preisw . zu kauf, ges., 25—30 Ztr.

17p

eine Rolle,
zirka3« bi» 35 Ztr. Tragkraft»

Transportabler Waschkeffel

Obstleitern,
! m lang, zu kaufen gesu

Off. u. E. 829 an den Tagbl .-Berl.
Gebrauchte Bretter und Diele,
eisp.-Pferdegeschirr zu kaufen ge

Zietenring 5._
Saubere leere

einflascke«
„Walhalla ."

ilnhrin  100 Weinflaschen zu k.
kMWp gesucht. Off . M. 267an die Tagbl .-Zweigst.

Aalten, Hmte, Me.
O ^itlflJlP Riehlstraße 11.. -HvvLl- , Telephon 48 78.

. „ . guten
kauft 8. Sl pper, Oranienstr. 23, Mtb. L

Zastle für
ur z« uv«
5t«n MH. Sietes Bise..

Tel. 1834. — 39 Wellrilistraßr 39.

l
Immobilien - Berküufr.

2

Lüllslixs Lelexsukvitsll
LU

Kauf und niete
von

herrschaftl . Tillen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
TeL «65«. Wilhelmstr. SS.

WohnnngS«Nachweis»Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofftraße8. Tel. 7»8.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

In Idyll. Lage, Rh ein-S eiten-
tal , V«Std . vonderKöln -Frankf.
Eisenb.-Linie Ländl. Besitztum,
Einf.-Haus m. 10 Z., Stallung
f. Groß-u. Kleinvieh, gr . Garten,
Waldbes., Kartoffelackeru. etwas
Weinbaugelände, z. Z. als Som¬
merfrische einger., auch f. Cafö
od. Bäckerei geeign.,f . den billig.
.Pr. v. Mk. 24,000 mit « .Anzahl,
umständ eh. sof. z. verk. Auch für
Kleinindustr.-Fabr . geeignet, da
ausgeb. Wasserkr. vorh. Näh. d.
d.Beaustr . 5. Schottenfels &Co.,
Wiesbaden , Theater -Kol. 29/31.

3
Meines liea-Mnt

mit Uhr verl. Teures Andenken. Ab¬
zugeben gegen Belohn . Dotzheimer
Straße 105, 2. _

Füllfederhalter
Dienstag verloren. Gegen Belohn.
abzugeben Kleiftstraße 2, 1 links.

Verloren die Kapsel .
einer Federrolle. Abzugeben bei
Ed. Wevaandt, Kirchgasse 48.

2räd. Handwagen abhanden
lekommen. Wiederbringer erhalt
Belohnung. Eilboten Blaue Radler.
Schwalbacher Straße 19.

Schreibstube Adele Meher,
empfiehlt sich. Dotzheimer Straße 44.
Telephon 3708.

Kriegsinvalide (Spengler)
empf. sich in all. Lötharb., Blech, sow.
Emaille . Michelsberg 12, 3 St.

Matratzen und Polftermöbel,
werden gut und billig aufgearbertet
Betten -Geschäft. Maueraaffe 16.

Sohlerrschonrr,
große, 20 Swck 60 Pf . 849

Herrn. Rump, Moritzstr. 7.
Herrenschneider! Anfert. n.

Umschneid, u. Umarbert. aller Ar
von Herrenkleidern. Aenderungen,
Reparosturen, Bügeln, gut u. brllrg.
Webergaffe 56, Laden.

Borchert, Hermannstraße 17, Hth

von

Damen
Tüchtige Friseuse sucht noch
ien. Gneisenaustraße 15, P . r.

BeMeia -Mzaag
Mauergasse 15. __

Wäsche z. Wasch. «. Bügeln w. ana.
F . Bogel, Bierstadt . Lang«. 21. E. M.

Wage an« UageWege
Käte Bachmann, ärztlich .geprüft.
Adolfstraße 1» 1, an der Rhemstraße.
Massage , Handpflege

Trudh Steffens , ärztlich geprüft,
Oranie nstr . 18. 1, 19—12, 3—8 Uhr.

nggeiafiege- Mage
Thea Wienecke. Statt gepr

Marktstrabe 6, 1. Sto ck rechts.
Massage.

Frieda Michel, ärztlich geprüft.
TaunuSstraßc 19, 2.

Dora Bellinaer. ältlich geprüft,
Schwalbacher Str . 14, 2. am Restd.-
Theater . Sprechst. 10—1, 8—7 Uhr.

Ms. SlhSahelisBese
Massage.

Maria Bomerßheim, ärztl . geprüft.
DaStteimee Skate2, l.

Röhe Residenz-Theater.

L LeMedeaeS A
Mof ikosfhbr . a. Hypoth.,Schuldsch.,
lvrllNclll Wechsel, Polize , Wertst,
schr. sof. an Frau 5. Lölhöffel. Neu-
kölln -Berlin , Reuterpl . 2. Rückst.

Die 3 Herren,
welchen Dienstag Abend kleine Brief¬
tasche an die Garderobe nachgetrageu
wurde , bitte dieselbe am Walhalla-
Büfett zurückzugeben, da sie einem
Servierfräulein gehört.

Äeimel, Billeteur.Mr.-Elitir.-Uells. ii  M.
Hebamme, Schwalb. Str . 81. Tel. 2122

Mer inniet8m,
vornehmes Aeußere, tadellose Ver¬
gangenheit. jedoch ohne Vermögen,
wünscht die Bekanntschaft beff. Dame
bez. Heirat . Angeb. unter D. 832 ag
Leu TaM .»LerIas.



Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr. Beleuchtung um.

Beschluß.
Heber den Nachlaß des am9. März

1917 verstorbenen Rechtsanwalts
vr . Alexander Rosenheim
r,t die Nachlaßverwaltung angeordne t.
Der Justizrat Hr . ScligsoHn

| zu Wiesbaden ist zum Nachlaßver-
walter ernannt. F604

Wiesbaden , den4. Juüi 1917.
| König !. Amtsgericht Abt.  4.

Sch warn mersa ts !
Seiden- Stoff-Schirme I

(Nur nodi Meiner Vorrat) LadenAdolfstrasse 3.werden in jeder Form u. Grösse
in eigener Werkstätte angefertigt.

W. Hinnenberg , Elektr. Inst.-Gesch.
Langgasse 15._ Telephon 6595.

Nachlatz¬
versteigerung.
Freitag , den 8 . Juni , vormittags9'/, und nachmittags2'/, Uhr>

anfangend, versteigere ich die zu einem Nachlasse gehörigen GegenständeI

3 Marktplatz 3.
Mehrere komplette Betten mit Roßhaarmatratzen,
Schränke , 1 Mahagoni - Büfett , Ausziehtische,
eichene Diplomaten -Schreibtische , lederner Klubsessel,
einzelne Sessel, Stühle, Tische , Sofas , Spiegel, Bilder.
Teppiche, Portieren , Nipp- und Dekorationssachen, Glas,
Porzellan, Haus- und Küchengeräte.

Bernhard Rosenau,
_ Auktionator und Taxator.

Die bei uns und der Gartenver¬
waltung bestellten

Bohnenstangen
können cchgeholt werden.

_K . Schürg, Aarstraße.

Naphthalin,
frische Ware, billigst

Drogerie Backe, Taunusstr . 5.

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende

an die

Bermittelu««sstelle sür Kriegsbeschiiviz,,
i« Arbeitsamt. *
Dotzheimer Straße 1.

Als Borstufe f. Gesang. Zur allgem. Kräftigg . Erlang , ideal,
Körperform u. Erhalts . ders. als Bor- u. Nachkur.. Aerztl. empf. Hz

Bronchial- u. Lungenspitzenkatarrh, Blutarmut
Bleichiucht, nach Lungen - u . Ripvenfellentzündung , L>erz- u. Nervenlei
Patenten stehen unter Kontrolle eines Arztes . Beste Erfolge

Einkochgläser
für Spargel , Fleisch , Gemüse.

Einkocliapparate.
Beste Qualität . Billigste Preise.

Süd kauf haus,
Ecke Moritz- u . Gerichtsstr . 1.

Mi'
b d;r .g.!
ImMl

Tages -Veranstaltungen -Vergnügungen.
I Aenter-ÄMte

LRETTEN MAYER
GEGR. 1842  WIESBADEN.  GEGB . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124 520

Von Samstag , den S. Juni , beginnt der Verkauf
zu billigen Preisen

Bismarck-Ring 2.
Schönê-S-Zimmer-Wohnnng

mit allem Zubehör, elektr. Licht nebst 50—100 qm Lagerräume
mit Einfahrt, event. mit Keller, in guter Lage, Nähe der elektr. Bahn,
per sofort oder später zu mieten gesucht. Offerten erbeten unterE . 830
an den Tagbl.-Berlag.

1- 2 angehende tücht. Berkäufer

Königliche Schauspiele
Freitag , den 8. Juni.

144. Vorstellung.
48. Vorstellung Abonnement C.

Die verlorene Tochter.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Ludwig

Fulda.
Personen:

Alex Kornemann, Landtags¬
abgeordneter . . Herr Andriano

Bernhard Kornemann, sein Neffe,
Rentner . . . . Herr Ehrens

Adolfine, dessen Frau . Frau Kuhn
Nelly, ihre Tochter . Frl . Reimers
Dr. Harald Lips, Lüerar-

Historiker . . . Herr Herrmann
Kurt Westfal, Rechts¬

anwalt . . . . Herr Steinbeck
Frau Eva Heinsius, Nellys

Freundin . . . Frl . von Hansen
Margot Straub , Nellys

Freundin . . . . Frl . Werner
Ilse Becker, Nellys

Freundin . . . . Frl . Mumme
Baronin v. Schmettau Fr . Doppelbauer

» - « . ! Töchter ; ; fj gj
Kinkeling . . . . Herr Lehrmann
Frau Kinkeling . . Frau Gebühr
Wittich . . . . . Herr Bernhöst
Lina, Hausmädchen bei

Kornemann . . . . Frl . Koller
Ein Hotel direktor . . Herr Schwab
Ein Zimmerkellner . . Herr Haas
Ein anderer Kellner . Herr Mathes
Ein Hausdiener . . Herr Wutschel
Ein Groom . . Frl . Sofie Gläser
Nach dem 1. Aufzuge 12 Minuten,
nach dem 2. Aufzuge 8 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

aus der

Lebensmittelbranche
per sofort oder später gesucht. Angebote mit Zeugnisabschriften und
Gehallsansprüchenan I . Latscha , Mainz , Zanggasse 30.  F34

Arbeiter
für dauernde Arbeit gesucht. 560

Traine und Hauff , Chemische Fabrik,
Mainz , Emausweg 12.

IE Unterricht1
|lllillllllll!IIIIUIIIIlllll!!ll!ll||imill||||UIIII||||||||li||iyi
= Unterricht in fremd. Sprachen =
Ü durch nationale Lehrkräfte ü
| Berlitz - Schule , |
s Rheinstrasse 32. Tel. 3664. =
i>in miiiniiiiiniiniiiiini iiiiiiiiminuiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiT

Hintiir
für Anfänger u. Vorgerückte, Kon-
verfatron , Nachhilfe billig. Borm

Dotzheim er
11—4 Uhr.

-tr. 20, 2.

Institut Meyer, Dotzheimer Str . 44»
Tel. 3708, erteilt grdl. Einzelunter¬
richt in Stenogr . lStolze -Schrey u.
Gabelsberger ), Maschinenschreiben
«Adler, Continental , Ideal , Smith
Premier , Oliver rc.). Schön- u. Rund¬
schrift, kaufm. Rechn., Buchhalt., mod.
Sprach. Honorar mtl .. nur 15—25 M.

Zu Gesangskursus
f. berufstät. Damen wodient. abds.
o. Sonnt, morgens nodi eine Mit-
sdiülerin ges. Tiefatm , Tonbild.,
Liederstud. Monatspr. 8 Mk. An¬
meld. sdiriftl . o. 12—i Uhr vorm.
Kapelleustr. 12 bei Frau Gussy
Aloff, Gesangspädagogin 1

Restbem-Theater.
Freitag , den 8. Juni.
— Symrnerspiele. —

Das Glücks mädel.
Bolksstück mit Gesang in 3 Akten

von Max Reimann und Otto Schwartz.
Personen:

Andreas Bollmann, Schlosser¬
meister . . . . Fritz Schlotthauer

Lotte , »seine Tochter . Meta Scheuten
Gottlieb Hempel, Geselle bei

Bollmann . . Curt v. Möllendorff
Marie , Dienstmädchen bei

Bollmann . Hansi Banzer
Karolus Baron von

Lerchenfeld . . . Wllhelm Chandon
Hans Waldemar, sein

Sohn . Stift, v. Krebs
Kommerzienrat Prätorius . H. Kamm
Adelheid, seine Frau . Grena Marsson
von Storch, Gesandtschafts-

Attache . . . . . . . Hans Albers
Frau Witwe Lämmlein . Minna Agte
Salomon , Buchhalter . Feodor Brühl
Fritz, Lehrling . . . . Andrea Liffa
Franz , Diener bei

Lerchenfeld . . . . Johann Guter
Eine Dame der Gesell¬

schaft . Thesi Berger
Ein Briefträger . . . Gustav Froböse

Nach jedem Aste Pause.
Anfang 71/2  Uhr . Ende 10 Uhr.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Freitag , 8. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
1. Choral : „Allein zu Dir, Herr

Jesu Christ .“
2. Ouvertüre zur Oper „Raymond“

von A. Thomas.

3. Ave Maria von F . Schubert.
4. Capricante von P. Wachs.
6. Potpourri aus der Operette „Der

lustige Krieg " von J . Strauß.
6. Ueber Berg und Tal , Marsch

von F. v. Suppe.
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Stadt. Knrkapellm. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Operette „Der

. Zigeunerbaron “ von Joh . Strauß.
2. Ständchen von F. Schubert.
3. Fantasie aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau “ von
A. Adam.

4. Wennaus tausend Blütenkelchen,
Lied von F. v. Blon.

5. Ouvertüre zu „Die schöne Gala-
thöe" von F. v. Suppö.

6. Mein Traum , Walzer von Wald
teufel.

7. Fantasie aus der Oper „Der
Barbier von Sevilla " von Rossini.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht. ,
Während des Konzertes nur bei
geeigne ter Witterung im Kurgarten:

Vorträge
des Wiesbaden . Trompetenquartetts.
1. Ouvertüre zu „Oberon “ von

C. M. v. Weber.
2. Vorträge des Trompetenquartetts

a) Schäfers Sonntagslied von
R. Kreutzer.

b ) Jägers Abschied von Mendels¬
sohn.

3. Largo appassionato aus der
Sonate op . 2 Nr. 2 von L. v.
Beethoven . Instrum , von Carl
Schuricht.

4. Fantasie brillante für Trompete
von J . Urban.

(Ew. Dietzel .)
5. Carmen -Suite Nr . 1 von G. Bizet.
6. Vor träge des Trompetenquartetts

a) Noch sind die Tage der Rosen
von L. Baumgarten.

b ) Waldandacht von F. Abt.
7. Zwei Militärmärsche von Strauß.

■T
Taunusstr . 1.

Vornehme Lichtspiele.
Fern Andre,

die liebreizende , geniale
Künstlerin in dem meister¬

haften Drama:

Zerstörtes Glück

Im Herbst d.dritten
Kriegsjab res.

In und um St. Quentin.
Lille im dritten Kriegs jahre.

Bei einer Fesselballon-
Abteilang.

Hochinteress . Aufnahmen.

Wem gehörtdepHut?
Eine tragikomische

Familiengeschichte.
Angenehm . kühl .Aufenthalt

Gute Musik.

leriMfniHUi
Totzheimer Strasse 19 :: Fernruf 8
Spielplan vom 1.—15. Juni 1911

L 'S
„Petermenn"

der menschliche Hund.
Gliska.

Sand - Malerei.

3 Dett « s 3.
Gymnast. Kraft-Akt.

Irmgmädel-Tri «.
Akrobatische Tänze.

Mivzl Hofer.
Stimmphänomen.

gjrbi Httnra.
Okarina-Künstlerin. .

Gefchw. Gerndt.
Orig. Rollschuh-Akt.

3 Holbor « » 2.
Berühmt . Reifenkünstler.

2 Canary 's.
Kom. Jongleur -Szene.

Moritz Heyden
der berühmte rheinische Humorist. !

Anfang woch. 772 Uhr lvorh. Musik)
Sonn - und Feiertags 2 BorstellungeH

3 Und 7' /- Uhr

Thalia.
Kirwgasse 7*. » Telephon 6137.

Erstes und größtes Lichtspielhaus,
Vom 6. bis 8. Juni:

Aphrodite.
Schauspiel in 4 Akten mit

Maria !!
!! Carmi.

:: Maitl :: q
auf der Vergnügungsreise.

Lustspiel in 2 Akten.

Die hoistetnische Lckmeir.
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